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I. 



Der Staat kann nicht als durch Vertrag entstanden 
betrachtet werden. 

« 

ii. 

Die Gcsellschaftslehre muss, auch nach der durchgrei- 
fenden Ausbildung und Erweiterung, welcher sie entgegen- 
sieht, ein integrirender Bestandteil der Staats Wissenschaft 
bleiben. 

DL 

Die unbeschränkte Theilbarkeit des Grundeigenthums 
steht im Widerspruch mit den Interessen des Staatsganzen. 

IV. 

Eine erfolgreiche Wirksamkeit der Armenpolizei setzt 
noth wendig die beiden Principicn voraus, dass der Unter- 
stützte einen Theil seiner persönlichen Selbstständigkeit 
einbüsst und dass zunächst die Gemeinde für ihre Armen 
einzustehen hat. 

v. 

Der Schutz nützlicher Erfindungen durch Patente er- 
scheint nur unter bestimmten Voraussetzungen als zulässig. 



VI. 

Der hervorragende und bleibende Nutzen der Industrie- 
ausstellungen beruht darauf, dass sie die den heutigen 
Verhältnissen von Production und Absatz entsprechende 
Verkehrsform gewahren. 

m 

Die Rübenzucker - Industrie hat keine Hoffnung auf 
dauerndes Bestehen und wird im Zollvereine zum Nachtheil 
der Steuerpflichtigen zwecklos begünstigt. 

VIII. 

Nach Vollendung der parallel mit dem Rheine projec- 
tirten Eisenbahnen wird der Verkehr auf diesem Strome 
voraussichtlich eher zu- als abnehmen. 

IX. 

Es kann kein Papiergeld mit Zwangscours geben. 
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Domanialbesitz des Staates ist von entschiedenem Vor- 
theil, wenn die Forstdomänen wesentlich vorherrschen. 



